
BEZAHLTER LEHRGANG 

PFLEGEHELFER/IN SRK 

Pflege als Beruf und Berufung? 

Berufliche Neuorientierung 

oder Berufseinstieg in die 

Pflege? Der bezahlte Lehr-

gang Pflegehelfer/in SRK führt 

zum schweizweit anerkannten 

Zertifikat und beinhaltet eine 

zeitlich befristete Anstellung. 

Teilzeit möglich. 

Berufliche Neuorientierung oder Berufseinstieg in die Pflege 

Wenn Sandra Cardoso morgens aufsteht, denkt 
sie kurz an die kommenden Stunden. Sie wird 
schon bald im WPH Wohn- und Pflegeheim Fla-
wil sein. Dort begegnet sie Bewohnerinnen und 
Bewohnern, die sie liebevoll unterstützt. Sei es 
beim Aufstehen, beim Ankleiden, bei der Tages-
gestaltung, beim Essen und bei vielem anderen 
mehr. Sie begegnet auch ihrem Team. Menschen, 
mit denen sie sich austauscht, von denen sie 
lernt, denen sie zur Hand geht und die auf sie 
zählen können. Sie weiss, dass sie sich auf ihre 
Kolleginnen und Kollegen verlassen kann und 
freut sich auf ein wertschätzendes Miteinander 
im Dienste der betreuten Bewohnerinnen und 
Bewohner. 

Sandra Cardoso ist eine von mehreren angehen-
den Pflegehelfer/innen im WPH Flawil. Im Laufe 
ihres Lehrgangs besucht sie 17 Ausbildungstage 
beim Schweizerischen Roten Kreuz (SRK) und hat 
eine auf ein Jahr befristete Anstellung im WPH 
mit einem monatlichen Lohn während der Aus-
bildungsphase von CHF 3'500 (bei 100%). Zusätz-
lich übernimmt das WPH sowohl ihre Kurskosten 
als auch Ausbildungstage. Der Mindestlohn ab 
bestandener Abschlussprüfung beträgt CHF 
4'200 (bei 100 %). Sandra Cardoso weiss, dass 
der Lehrgang bereits ab einer Teilzeitanstellung 
von 40 bis 60% möglich ist und die befristete 
Anstellung in eine unbefristete überführt wer-
den kann. Diese Flexibilität kommt gerade auch 
Menschen mit familiären oder anderen Pflichten 
entgegen. Bei erfolgreichem Abschluss erhalten 
die Teilnehmenden das schweizweit anerkannte 
Zertifikat Pflegehelfer/in SRK. 
Pflegehelfer/innen SRK sind bei uns gefragt. 
Sie arbeiten eng zusammen im Team mit unse-
ren Assistentinnen Gesundheit, den Fachfrau-
en/-männern Gesundheit und den tertiär aus-
gebildeten Pflegefachkräften. In der Pflege und 
Betreuung dreht sich alles um die Gesundheit 
und das Wohlbefinden unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner. 
Im Laufe des Lehrgangs setzen sich die Teil-
nehmenden mit den Grundlagen der Pflege und 
Betreuung auseinander, reflektieren den Umgang 
mit Menschen und den eigenen Ressourcen, 

erlernen praktische Fähigkeiten im Bereich der 
Gesundheits- und Körperpflege, der Alltagsge-
staltung und in der Hauswirtschaft. 

Sie unterstützen die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner einerseits bei grundlegenden Pflegeaktivitä-
ten wie Körperpflege, Ankleiden, Essen, Trinken 
oder bei der Mobilität und anderseits bei der 
Gestaltung des Tagesablaufs und entsprechen-
den Aktivitäten. Pflegehelfer/innen SRK messen 
Vitalzeichen wie Puls und Temperatur und führen 
einfache medizinische Verrichtungen durch. Sie 
arbeiten eng zusammen mit den Pflegefachkräf-
ten und kommunizieren auch mit den Angehöri-
gen der Bewohnerinnen und Bewohner. 
Wer den Lehrgang Pflegehelfer/in SRK erfolg-
reich abgeschlossen hat, kann sich stets weiter-
bilden. So stehen zertifizierten Pflegehelferinnen 
und Pflegehelfern zahlreiche Weiterbildungen 
und Zertifikatskurse offen. Sie können sich auch 
weiterentwickeln zu Pflegefachleuten mit eidge-
nössischen Berufsattesten und Fähigkeitsauswei-
sen. Möglich werden dann auch Abschlüsse auf 
tertiärer Stufe. 

Für Patric Koller, Leiter Pflege und Betreuung im 
WPH, sind die Pflegehelferinnen und Pflegehel-
fer SRK aus dem Arbeitsalltag der Teams nicht 
mehr wegzudenken: „Der Lehrgang ist eine echte 
Bereicherung. Die Menschen, die sich bei uns zur 
Pflegehelferin oder zum Pflegehelfer SRK ausbil-
den lassen, möchten Menschen professionell pfle-
gen und betreuen können. Dabei lernen sie nicht 
nur pflegerische und betreuerische Massnahmen 
umzusetzen, sie lernen auch sehr viel über das 
Miteinander, steigern also ihre Sozialkompetenz 
und reflektieren ihr eigenes Verhalten und erhö-
hen so ihre Selbstkompetenz. Insgesamt ermög-
licht dieser Lehrgang einen hervorragenden Ein-
stieg in die Pflege. Und wer es einmal geschafft 
hat, entwickelt sich meist entlang der eigenen 
Ressourcen und Fähigkeiten weiter. Es ist stets 
eine Freude, diese Entwicklung mitzuverfolgen 
und Pflegeeinsteigende im wertschätzenden Mit-
einander zu fördern und zu fordern." 
Mehr Informationen erhalten Sie online oder tele-
fonisch. 
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Wenn Sandra Cardoso morgens aufsteht, denkt
sie kurz an die kommenden Stunden. Sie wird
schon bald im WPH Wohn- und Pflegeheim Fla-
wil sein. Dort begegnet sie Bewohnerinnen und
Bewohnern, die sie liebevoll unterstützt. Sei es
beim Aufstehen, beim Ankleiden, bei der Tages-
gestaltung, beim Essen und bei vielem anderen
mehr. Sie begegnet auch ihrem Team. Menschen,
mit denen sie sich austauscht, von denen sie
lernt, denen sie zur Hand geht und die auf sie
zählen können. Sie weiss, dass sie sich auf ihre
Kolleginnen und Kollegen verlassen kann und
freut sich auf ein wertschätzendes Miteinander
im Dienste der betreuten Bewohnerinnen und
Bewohner.

Sandra Cardoso ist eine von mehreren angehen-
den Pflegehelfer/innen im WPH Flawil. Im Laufe
ihres Lehrgangs besucht sie 17 Ausbildungstage
beim Schweizerischen Roten Kreuz (SRK) und hat
eine auf ein Jahr befristete Anstellung im WPH
mit einem monatlichen Lohn während der Aus-
bildungsphase von CHF 3‘500 (bei 100%). Zusätz-
lich übernimmt das WPH sowohl ihre Kurskosten
als auch Ausbildungstage. Der Mindestlohn ab
bestandener Abschlussprüfung beträgt CHF
4‘200 (bei 100 %). Sandra Cardoso weiss, dass
der Lehrgang bereits ab einer Teilzeitanstellung
von 40 bis 60% möglich ist und die befristete
Anstellung in eine unbefristete überführt wer-
den kann. Diese Flexibilität kommt gerade auch
Menschen mit familiären oder anderen Pflichten
entgegen. Bei erfolgreichem Abschluss erhalten
die Teilnehmenden das schweizweit anerkannte
Zertifikat Pflegehelfer/in SRK.
Pflegehelfer/innen SRK sind bei uns gefragt.
Sie arbeiten eng zusammen im Team mit unse-
ren AssistentInnen Gesundheit, den Fachfrau-
en/-männern Gesundheit und den tertiär aus-
gebildeten Pflegefachkräften. In der Pflege und
Betreuung dreht sich alles um die Gesundheit
und das Wohlbefinden unserer Bewohnerinnen
und Bewohner.
Im Laufe des Lehrgangs setzen sich die Teil-
nehmenden mit den Grundlagen der Pflege und
Betreuung auseinander, reflektieren den Umgang
mit Menschen und den eigenen Ressourcen,

erlernen praktische Fähigkeiten im Bereich der
Gesundheits- und Körperpflege, der Alltagsge-
staltung und in der Hauswirtschaft.

Sie unterstützen die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner einerseits bei grundlegenden Pflegeaktivitä-
ten wie Körperpflege, Ankleiden, Essen, Trinken
oder bei der Mobilität und anderseits bei der
Gestaltung des Tagesablaufs und entsprechen-
den Aktivitäten. Pflegehelfer/innen SRK messen
Vitalzeichen wie Puls und Temperatur und führen
einfache medizinische Verrichtungen durch. Sie
arbeiten eng zusammen mit den Pflegefachkräf-
ten und kommunizieren auch mit den Angehöri-
gen der Bewohnerinnen und Bewohner.
Wer den Lehrgang Pflegehelfer/in SRK erfolg-
reich abgeschlossen hat, kann sich stets weiter-
bilden. So stehen zertifizierten Pflegehelferinnen
und Pflegehelfern zahlreiche Weiterbildungen
und Zertifikatskurse offen. Sie können sich auch
weiterentwickeln zu Pflegefachleuten mit eidge-
nössischen Berufsattesten und Fähigkeitsauswei-
sen. Möglich werden dann auch Abschlüsse auf
tertiärer Stufe.

Für Patric Koller, Leiter Pflege und Betreuung im
WPH, sind die Pflegehelferinnen und Pflegehel-
fer SRK aus dem Arbeitsalltag der Teams nicht
mehr wegzudenken: „Der Lehrgang ist eine echte
Bereicherung. Die Menschen, die sich bei uns zur
Pflegehelferin oder zum Pflegehelfer SRK ausbil-
den lassen, möchten Menschen professionell pfle-
gen und betreuen können. Dabei lernen sie nicht
nur pflegerische und betreuerische Massnahmen
umzusetzen, sie lernen auch sehr viel über das
Miteinander, steigern also ihre Sozialkompetenz
und reflektieren ihr eigenes Verhalten und erhö-
hen so ihre Selbstkompetenz. Insgesamt ermög-
licht dieser Lehrgang einen hervorragenden Ein-
stieg in die Pflege. Und wer es einmal geschafft
hat, entwickelt sich meist entlang der eigenen
Ressourcen und Fähigkeiten weiter. Es ist stets
eine Freude, diese Entwicklung mitzuverfolgen
und Pflegeeinsteigende im wertschätzenden Mit-
einander zu fördern und zu fordern.“
Mehr Informationen erhalten Sie online oder tele-
fonisch.
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